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See the notice on TED website

604734-2025 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – PCI 
Nextcloud
OJ S 177/2025 16/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: govdigital eG
E-Mail: vergabe@tcilaw.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: PCI Nextcloud
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Bereitstellung der Nextcloud Suite als 
Managed Service, um dem AG die Zurverfügungstellung an die Bedarfsträger im Rahmen der 
Pädagogischen Cloud-Infrastruktur (PCI) zu ermöglichen.
Kennung des Verfahrens: c1a290cc-dbd1-4f24-8b1f-6d2caaca276e
Interne Kennung: gd - EU 8/2025
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y0U5VNU
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/604734-2025
mailto:vergabe@tcilaw.de
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Titel: PCI Nextcloud
Beschreibung: Notwendiger Bestandteil der weiteren Digitalisierung der Bundesrepublik 
Deutschland ist es, moderne Bildungstechnologien flächendeckend zu implementieren. Vor 
diesem Hintergrund haben sich die Länder Berlin, Bremen, Hamburg, Hessen, Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz im Rahmen des DigitalPakt Schule in einem 
länderübergreifenden Projekt zusammengeschlossen, um eine effiziente länderübergreifende 
pädagogische Cloud-Infrastruktur aufzubauen. Die govdigital eG führt eine Pilotphase zum 
Aufbau der Pädagogischen Cloud-Infrastruktur (PCI) durch. Im Vorprojekt wurde eine 
Machbarkeitsstudie durchgeführt. Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass eine 
länderübergreifende Cloud-Lösung nicht nur technisch realisierbar, sondern auch 
wirtschaftlich sinnvoll ist und durch eine standardisierte Architektur mit einheitlichen Prozessen 
Mehrwerte für alle Beteiligten schafft. Über die PCI sollen unter anderem relevante 
Plattformen und Softwarelösungen zentral für die beteiligten Länder angeboten werden. In 
diesem Kontext möchte die govdigital eG einen Rahmenvertrag zur Beschaffung der Open 
Source Filehosting- und Kommunikationsplattform Nextcloud abschließen, um die Lösung den 
o.g. Ländern, deren Schulträgern und Schulen sowie potenziell weiteren Ländern und Schulen
/Schulträgern im gesamten Bundesgebiet (gemeinsam nachfolgend "Bedarfsträger") als 
Service zur Verfügung zu stellen. Ziel ist der Abschluss eines Rahmenvertrags, um flexibel auf 
die Bedarfe weiterer hinzukommender Träger reagieren zu können.
Interne Kennung: gd - EU 8/2025

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufs- oder Handelsregisterauszug (nicht älter als drei 
Monate)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung



604734-2025 Page 3/7

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversiche-rung (Deckungssumme jeweils mindestens EUR 5.000.000,00 für 
Personen- und Sachschäden sowie mindestens EUR 3.000.000,00 für Vermögensschäden; 
jeweils mindestens 2-fach pro Versicherungsjahr maximiert)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz in den vergangenen drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (bzw. sofern der Bewerber noch nicht über drei abgeschlossene 
Geschäftsjahre verfügt, in den bisher abgeschlossenen Geschäftsjahren) Mindestanforderung: 
jeweils mindestens EUR 50.000.000,00

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis eines 
Informationssicherheitsmanagementsystems nach DIN ISO 27001. Alternativ ist die 
Darstellung eines vergleichbaren Informationssicherheitsmanagementsystems möglich, das 
zumindest in seiner Grundstruktur gemäß den Hauptkapiteln der DIN ISO 27001 dargestellt 
sein muss (Beschreibung mit max. 3 DIN A4 Seiten beifügen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die zu vergebende Leistung benennt der Bewerber 
mindestens ein von ihm (ggfs. auch in Zusammenarbeit mit Unterauftragnehmern) 
durchgeführtes Referenzprojekt, die hierzu Verwendung finden müssen. Das Referenzprojekt 
muss die Bereitstellung und den Betrieb von technisch separierten Nextcloud-Instanzen als 
SaaS für mindestens 10.000 aktive Nutzer zum Gegenstand gehabt haben. Kontaktpersonen 
bei den Referenzkunden müssen benannt werden und bereit sein, Auskunft über die 
Leistungserbringung des Bewerbers zu geben. Das Referenzprojekt muss innerhalb der 
letzten drei Jahren abgeschlossen worden sein, d. h. es muss eine erfolgreiche Bereitstellung 
der Instanzen für den Produktiveinsatz innerhalb der letzten drei Jahre erfolgt sein. Wird mehr 
als eine Referenz eingereicht, welche alle Aus-schlusskriterien erfüllt, so zählt die Referenz 
mit der besten Bewertung. Die Abfrage der Referenzen erfolgt zunächst über 
Ausschlusskriterien (A). Anschließend werden bestimmte Eigenschaften der Referenzen als 
Bewertungskriterien (B) zusätzlich mit Eignungspunkten (EP) bewertet. Es kann mehr als eine 
Referenz eingereicht werden, wobei für jedes Bewertungskriterium insgesamt nur einmal die 
im Kriterium angegebene Höchstpunktzahl erreicht werden kann. Hierdurch kann durch 
verschiedene Referenzen in Summe die Erfüllung der Bewertungskriterien nachgewiesen 
werden, wobei die zu erreichende Gesamtpunktzahl unverändert bleibt. Voraussetzung für die 
Berücksichtigung ist, dass die weiteren Referenzen ebenfalls sämtliche Ausschlusskriterien 
erfüllen. Für jede Referenz ist eine eigene Kopie des Formblattes Referenzen zu verwenden. 
Es sind insgesamt maximal 90 Eignungspunkte (EP) über die Referenzen zu erreichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 90,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Status als Nextcloud-Partner in einer der Kategorien 
Service Provider, Hosting Provider oder Technology Provider mit Angabe des Partner-Status 
(Bewertungskriterium) Es sind maximal 25 Eignungspunkte (EP) über den Partner-Status zu 
erreichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Gewichtung (Punkte, genau): 25,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass keine rechtskräftigen 
Verurteilungen der in § 42 Abs. 1 VgV i.V.m. § 123 GWB aufgezählten Straftaten vorliegen 
sowie dass keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 42 Abs. 1 VgV i. V. m. § 124 GWB 
vorliegen. Für den Fall, dass Ausschlussgründe nach den §§ 123 oder 124 GWB vorliegen, 
sind die Tatsachen, welche zu einer Selbstreinigung nach § 125 GWB geführt haben, 
nachzuweisen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/10/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/10/2025 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Teilnahmeanträge/Angebote müssen bis zum Ablauf der 
Teilnahme-/Angebotsfrist vollständig auf dem e-Vergabe-System eingegangen sein. Die 
Nachforderung von Unterlagen gemäß § 56 Abs. 2 VgV bleibt vorbehalten. Ein genereller 
Anspruch auf Nachforderung besteht für die Bewerber/Bieter jedoch nicht. Fordert der 
Auftraggeber Unterlagen nach, sind diese in gleicher Form wie das Angebot einzureichen. 
Teilnahmeanträge/Angebote, die (ggf. nach Ablauf einer angemessenen Nachforderungsfrist) 
nicht alle geforderten Unterlagen enthalten, werden ausgeschlossen. Dasselbe gilt, wenn die 
von dem Auftraggeber gesondert verlangten Unterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu dem 
von dem Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt vorgelegt werden.
Auftragsbedingungen: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U5VNU
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Eigenerklärung zur Verschwiegenheit und 
zum Datenschutz - Eigenerklärung zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen - 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 
(Einhaltung von Sanktionsvorschriften)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Bewerber/Bieter haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem 
Auftraggeber. Erkennt ein am Auftrag interessiertes Unternehmen eine Verletzung seiner 
Rechte durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften, ist der Verstoß innerhalb von 10 
Kalendertagen gegenüber der Vergabestelle zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung (Abgabe Teilnahmeantrag) gegenüber der Vergabestelle gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 GWB). Verstöße, die aufgrund von weiteren im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs zugänglich gemachten Unterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist, Verstöße, die aufgrund der Vergabeunterlagen für die 
Angebotsphase erkennbar sind, bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der 
Vergabestelle gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle dem Bewerber
/Bieter mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so kann der Bewerber/Bieter nur innerhalb 
von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Rügeerwiderung einen Nachprüfungsantrag bei 
der Vergabekammer stellen (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote für den 
Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 
GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage (bzw. bei elektronischer 
Übermittlung 10 Kalendertage) nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden. Diese Frist beginnt am Tag nach Absendung der Information durch die 
Vergabestelle. Die Unwirksamkeit gemäß § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt werden, 
wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des 
Verstoßes, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht 
worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: govdigital 
eG
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: govdigital eG
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: govdigital eG
Registrierungsnummer: DE330251685
Postanschrift: Charlottenstraße 65
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: TCI Partnerschaft von Rechtsanwälten Müller Schmidt mbB
E-Mail: vergabe@tcilaw.de
Telefon: 030 200540-0
Internetadresse: https://govdigital.de/impressum/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: TCI Partnerschaft von Rechtsanwälten Müller Schmidt mbB
Registrierungsnummer: DE815371100
Postanschrift: Fasanenstraße 61
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10719
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabe@tcilaw.de
Telefon: +49 30200542-0
Fax: +49 30200542-11
Internetadresse: http://www.tcilaw.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30 9013-8316
Fax: +49 30 9013-7613
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004

mailto:vergabe@tcilaw.de
https://govdigital.de/impressum/
mailto:vergabe@tcilaw.de
http://www.tcilaw.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 538d8ba7-e7c1-487d-aa8e-e77376bc2a58  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/09/2025 14:30:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 604734-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 177/2025
Datum der Veröffentlichung: 16/09/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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